
AM  29. Mai 2019 

UM  17.00 Uhr 

WO  �Aula und Universitätskirche St. Pauli
      im Paulinum, Uni-Campus, Augustusplatz 10, 04109 Leipzig

»Staat ohne Gott?« 

Prof. Dr. Horst Dreier

VORTRAG UND PODIUMSDISKUSSION

DISKUSSIONSPARTNER  Prof. Dr. Dres. h.c. Ingolf U. Dalferth  
und Prof. Dr. Christoph Enders 

MODERATION  Reinhard Bingener, Redakteur FAZ
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»Staat ohne Gott?« 
Horst Dreier, Autor des 2018 erschienenen und viel diskutierten 
Buches »Staat ohne Gott«, plädiert für einen freiheitlichen Ver- 
fassungsstaat, in dem die Autorität des Rechts von bestimmten 
Glaubens- oder Weltanschauungsüberzeugungen abgekoppelt ist. 
Der säkulare Staat ruht auf den beiden Säulen von individueller 
Religionsfreiheit aller Bürgerinnen und Bürger einerseits, der 
religiös-weltanschaulichen Neutralität des Staates andererseits. 
Darin ist vorausgesetzt, dass Staat und Gesellschaft klar unter-
schieden bleiben. Staat ohne Gott heißt aber nicht: Mensch ohne 
Gott oder Gesellschaft ohne Gott. Neutralität des Staates be- 
deutet nicht Neutralität der Gesellschaft. Die »Enthaltsamkeit« 
des Staates in Fragen von Religion und Weltanschauung ist 
gerade die Voraussetzung dafür, dass die Menschen gemäß ihren 
persönlichen Überzeugungen leben und sie gegebenenfalls 
kraftvoll in der Öffentlichkeit vertreten können. Das führt zu 
Dissens und Kontroversen, die in einer pluralen Grundrechtsde-
mokratie nicht von Übel sind, sondern deren Grundlage bilden. 

Zu diesen und anderen Fragen wird am 29. Mai 2019 sowohl 
munter und kontrovers als auch klug und respektvoll anderen 
Meinungen gegenüber dikutiert werden.

Das PaulinerForum ist eine an die Universitätskirche St. Pauli  
zu Leipzig gebundene Diskursplattform, die aktuelle Debatten  
um Religion, Kultur und Politik aufgreift. Das Forum wird ge- 
tragen von der Universität Leipzig. Unterstützt wird es von der 
Stiftung Universitätskirche St. Pauli zu Leipzig und der Evangeli-
schen Verlagsanstalt. 

In seiner Doppelfunktion als Aula und Kirche versinnbildlicht  
das Paulinum den Diskurs zwischen Wissenschaft und Religion.  
Es richtet den Fokus auf die Deutung der Vergangenheit und die 
Gestaltung von Gegenwart und Zukunft. Damit steht es in der 
großen Leipziger Tradition der Friedlichen Revolution und deren 
Eintreten für Freiheit und Demokratie.

www.stiftung-universitaetskirche.de/ 
deutsch/paulinerforum.html

Der Eintritt zum PaulinerForum ist frei.

Voranmeldungen (einschließlich der Reservierung eines Sitzplatzes)  
richten Sie bitte an: Dr. Annette Weidhas, Evangelische Verlagsanstalt GmbH,  
E-Mail: weidhas@eva-leipzig.de


